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At 21 Novembr Aﬁ 1718 Abends geagen IIU[)L’

durd ¢inen batten Donnerfchlag inder Stads

p ﬂ‘nct/ba der grofte Theil der alten Seftung/ durdy Entgling
dung 4oo Tonnen ‘J)ulver, indie 2ufftaeflogen,und entfeglichen
Sdyaden verurfadet.
s’..ctpsxg/ im Durchange des Rathbaufes/ indet Boutique -
3um Contoir - Cﬁlmbec







Gyeneigter Lefet.

e clten Edmmit ein 1nghiick allein/ fondery
0o Dev evgrirnte Sdhapfer einmal feis

ne Sorn-Gerichte iber Lander) Stdd-

te/ gange Semeinden/ audywobl cin-

S seine Perfonen evgehen sulaffen be:

/ € fehloffens da pflegetimmer ¢in Ungliick

| dem andern Dic Hand gu bicten.  Die Republic Be-
| nedig ift in dem/in Diefem 1718. Fabre/durdy den getrof:
- ‘fenen Sriecden) geendigten Kricge/ siemlich ungluctlich
geiefen.  Gans Morea hat Sie vetlobren/ die Fhe
sugeborige Inful Corfu murde von den Tircken un-
perfehens ubderfallen/und die daraufbefindlidye Stadt
gleidyes Nahmens auf das hartefte belagert. Sie
madre auch obne nviffel perlohren gegangen/ toenn
nicht die G3ottliche Providens und fluge Conduite ciz
nes tapfiern Sencvals diefelbe c(rbaltcn/ und ¢in un-

2 ver-




permuthet es ScyrecEon die Suircken gendthiger hatte)
fowvohl die Belagerung aufsubeben/ ald die Inful
ganslidy suverlafien.  Unter mabrender Belagerung
haben die Sivcken cemehnter Stadt Corfu mit Canos
niven und Feuer-Eintwerfien fehr Farck sugefipr/ und
dadurdy fomwobl die Fefttings:Wercke) ald Sebaude
der Stadt. febr vuinives/ alfo daf diefelbe badurdy febhr
unglictlidy aeworden. DOody ba man nunmebro/
nady gefchloffencm Srieden/der Hoffnung getwefen/ daf
fich dicfo febr gerlafterte Siadt twieder erholens und

dieruiniveen Gebaude wicder aufgebauct werden fols
ten 5 Siche fo fird felbige durd cinen einigen Dons

nerfchlag in dag qrdfte Schrechen gefeset/ der durcy

Angindung des in der altenSeftung gelegenenPulpers

M agaziny nidyt aucr oen grOplen Theil ieqt genann.

ter Seftung in die Cufft gefprenget/ fondern audy an

Menichen/ Sebauden; Sebiffen u. {. w. entfeslichen

Sehaden gethan’ wieaus nacdyftehenden Be:

" tidyten ausfubrlicher suerfehen ~
fonn wird,

Benedia/
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Glaubofiedige Nadbrichten aus Ftalien.
WVenedig/ den 9. Decembr, 1718,

§:t 1vey CEnglifihen Sauffabrtey: Schiffers, veldhe
von Gorfu fommen, hat man Bricffe von dem Se-
nevalder §iotte, Pasdqualiq, unterm 22, pajfatoers

CP \ 9% (alten, mit der betriibten Nachricht, von dem grofs
fen Mngfiiee, o den2xin dex Nacht um 5 Uhy, Stalidnifchen Jeigevs,
bafelbft erfolget.  Denn naddem ein hefftiged Sturm: und Dons
e/ QBetter entffanden, habe das Iettrer in den” {Dgenannten Hevg
della Campana, auf welchem dog alte afrell ju Evrfu gelegen, cine
gefcblagen, und dag neue PMunition,Diagasin, in welchem tiber 400
Tonmen Pulvergelegen, angestindet; {0, dag ter gange Bevg della

~ Campana nebft gedadbtem alten Saftell und der Nauer am olter

Hafen mit einen abicheulichen Kradyen in die Lufft gepflogen, und
fowoh! bie Minen indemfelben, ol audy der Patlaft, worinne dep
Gapitain, Seneral vefidiver, vic ANy, vuo ProvivneHauf und
alle andere Hrrfer und Baraquen mit allen BVolek, fo davinnen gewe-
fen, in dic Lufft geflogen, und rechne man, dag wenigftens 1500 Sola
daten und LandsBoldf ihy Lebent darbey cingebiffet. o foy auch
cine Saleeve weldse unter ter Feftung gelegen, faft mit allem Vol
und RuberKnedhten, 1oiti300 Pann beftanden, ju Grunde gans
gen s der Ubereeft bev fleinen Fiotte foy durdy die hanffigen Steis
ne, fo in die fufit qepflogen, ebenfalig stemlich befchabiget sworbden.
n der groffen Floite, voelche ju BVido gelegen, habe man pwar Feinen
Scyaden gefprihret; alg 8 aber Tag worden, hdtte nan befunden,
Do alle @chiffe mit Staub bedectt gewefen, weldherdabin geflogen,
Gonften wave aud) durd: die viclen Steine, welche in dieHohe ge=
fovenget, da8 SwichachMiagazin febhr Lefthaviget worden, &
Paid diefed Lingiuct aefche hen, habe der ProvevitorBeneral der Flots
te das General: €oruimands angetyeten, und dic ndthigen Dilpofitios
ned gemacht; den Sehaden juvepavivets, ach Hie verfed Utteten Nien
feben aufaugraben, bey welcher Gelegenlit man goooo Serhini,
fo in Doy KriegsCaffo gowefon, ingleidven den €orper bes Capitainy
X3 Oenes




Geteral Pifani, welcher nody in feinett Bette aelegen, todt gefunden,
weldyen man nunmelro balfamivte, und anhero {chicken wiiede, um
in das Vegrdabnif feiner Borfabren bepgefest ju werden,  Aufjee
diefem wdren auch noch viele Nobili DiVenetia geblicben, worunter
per Heve Dovofini, ingleidyent die berpen Weiider Bonn, und der
~ Gaftellon della €ampana, Surai; tebft dem Herrn Aloifio Minios
fo ift auch dag gange Jtalidnifthe Regiment von Bovatfih, dedgleis
dyen 4 Compagnicn von dem Regiment Dala Spina, nebft allen
WBedienten von der Seneralitat, mit aufgeflogen, fo,daf Faum ey
oder drey) ‘Perjonen gevettet worben.  Auffer diejen zehlet manaudy

vicl Blegivte, worunter dieINobili, Francico Pefare und Francifee
Diedo, Gouvernatore di Baftarda, nebft viclen Dfficiern, Soldas
ten und Lanv-Bold.  Das vornehme Haug Pifani, fodurch dic(es
Unglick in groffe Srauer gefest worden; ift desfals von allen Stane

pes-Perfonen, o fich alibier befinden, condolivet worden.  BVondem -

biefigen Senathat man immitteift einen Couvier tber Neapolis und
Ottrantonad) Corfu gefhickt, um den Provevitor « GSeneral der
Slotte bey diefen Sonjunctuven die bendthigten Ordres ju 1bers
bringen.- :

Racheicdyt aus Socfu,vom
23, Rovembr.r718,

@t grofe GOt hat uns vorgeftern Abends gegen 11, Ubt in
ver Nacht mit einem fehyr fehweren Unghitek heimgefudyet , in-
dem DasGemwitterindas groffe PulverMagasin, fo oben auf

vém alten Caftel on cinemOxt, die Campana genannt, gefdhlagen,
dadurch felbiges, wie audh nody 2. andexe Pagozing, in die Luffc ges
flogen, und faft bie ganse Feftung ruinivetworden.  Der Capitaitte
General Pifaniunds, Nobili, alg der Confeiller Vonn und deffen
Bruder, o Sopra Comitepon ciner Salleere, der Caftellan Moroe
finiund Dinio haben hierbey das Leben eingebiiffet.  DenCapitains
®eneval Pijoni haben wiv in feincem Bette cingebillet, nody etwag
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warm, am Kopffc aber unb aneinigen andern Orten ted Qeibesblefi- |
ret gefunden, und todt herausgeogen, wie aud) ein und anbere Do-
meftiquen, den Caftellan aber und Diinio hat man am Wieer an der
SritewodesGeneral FagersQuartier ift,hingerorffen angetvoffen;
die Guarnifon, fo ben geleaen; algdie 2. Jtalidnifdyen Batailloneny
Botatifth unb Mlalafping, feynd alle tod,und wenig bleBivet, Dafman
auch nichtiveifwo flbige hing fommen, wie audy dievielen€anonety, =,
fo obeit aufder Campane geftanden, von denen nidyt das gevingfiear:
sutreffen ; in@umma,die Defolation unddas Slendift fo grof a8 4

“bie Federnichtbejcyreiben fany Keineingiges Hoauf in dev Sefiung o
ift unbefdyddiget geblicben, fodas Feines berwehnet werden fan . aug:
genommtenaufberandern Seite cinige wenige ; Des General Lieus
tenant Sagers Houg ift vollig jeenidhtet, evaber nebft feincr FKamilie
wunderbarlich exhalten, nur daf feine Semablineint wenig blepivet,
und e unbefchadiget tiber eine Stunde unter den Ruinen gelegen.

- Unter den Blefirten befinden fidy drey Benetianifche Nobili pder
bele, alg der Proveditor Civrano, Pefaround Diedo, wie auch der
Obrift Berelli, und belauff dieAnzahl dex Todten fich i1ber 1500,
Cine Galeere ift hievben juGsrmnte gungen ; woven icdod) dic meis
ften Perfonen; auffer die Ruder » Knechte, gevestet worden; €8
finden fich aber auff den 1ibrigen Saleeren viel WBiegivte, weil der
Ort, wofelbft fie fiegen, gleic unter der alten Feftung, Dicfelben
folglich von ben Steinen viel gelitten haben. Gin fonderlich Sick
ift ¢, baf der jingfthin sum Proveditor- General iNare declaz
vivte Heve Pafqualigo beym Leben exhalten tworden, indem it
Stein von etlichen 100, Pfunden bey feinem Bette nicdergefalien,
ohne ibn im gevingften ju befchddigen,  Bondes H Feld - Mar-
fchalls Grafvon Schutlenburg Regiment , deren eines ju Corfuin
Garnifonlieget, find 2, Uner s Officier, fo bie QB ache aehabt, blefe
firet, und einem Muiquetier in der Cafarne dag Bein von_einemm
Gitein abgelblagen worden; swey Mufquetiver, o die Wadhe

~ ebenfallg gehabt , find verlohren gegangen. Dic Statua, welde
die Republic Benedig dem Heern Feld-Matfchall @rafyon Sy
Tenbuyg, wegen tapfiever Vefthlisung diefer @tadtund Smul@orf‘g 1

aufe




aufridhtent laffett, ift nicht bas gevinfte befthadigtt, ungeachtet diefel:

Beauf der alten Forteeffeunter der Gampana, folglich nalse bey dem

Pulver s Magagin ftehet, So ijf audy ju remarquiven, dagin dem

ugenblick, dadiefed Unglitct pafivety nicht alleindie filberne Lant

pe, weldye der Heve Capitain - Sencral Pifani in dev Kivchen ju

&t Spivition,fo mittenin der&tabl und ven derFortreffen in etwas

@ entfernetlieget, sum YndencEen oufhingen, laffen herunter gefallen,

M ynd die flavcenen filbern Kettery,olin daf fie berihret worden jerbros

Y Fhen fondern audy das Fanalvon derBaftarde burdy einen Steinabe

, ,,&?efd;lagen wordent> Dent Chrper desd verftorbenenCapitain-Generald

T patman einbul'famiret, und feither 2. Tagen wird von deder Salees
wundShiff, jum Jeichen der Trauer, alic Stunden ¢ine

Canonegelofet,
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~ Sftindlicer Sevicht

-~ von dem febroeven .- -
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A1t 21 Novembr. Aﬁ. 1718 Abends gegen LI,
durd) cinen haste nevfchlag inder Stade
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paffivet/bader grdfte Theil de alten Feftung/ durd) Entiun

" pung 400 Tonnen Pulver, indie 2ufftgeflogen,und entfeglichen
Sdaden verurfadyet.

=T g.cipsig im Durchgange des Ratbbaufes inder Boutique
sut Coneoir - Ealender.
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	Umständlicher Bericht von dem schweren Unglück, So Am 21 Novembr. An. 1718 Abends gegen 11 Uhr durch einen harten Donnerschlag in der Stadt passiret, da der größte Theil der alten Festung, durch Entzündung 400 Tonnen Pulver, in die Lufft geflogen, und entsetzlichen Schaden verursachet.
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